
Regierungsbezirk Oberpfalz

Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab

Gemeinde Pirk

Baudenkmäler

D-3-74-146-20 Am Aschbach. Steinsockel, Gusseisenkruzifix abgegangen, Ende 19. Jh.; am alten
Waldweg zwischen Luhe und Hochdorf.
nachqualifiziert

D-3-74-146-9 Bacherwiesen. Feldkreuz, Gusseisenkruzifix mit Beifigur auf gestuftem Granitsockel mit
geschweiftem Aufsatz, bez. 1899.
nachqualifiziert

D-3-74-146-1 Braugasse 5. Ehem. Landsassengut, sog. Neues Schloss, dreigeschossiger Walmdachbau
mit geohrten Fensterrahmungen, nach Osten zweigeschossiger Satteldachbau mit
Putzrahmungen, im Kern 17./18. Jh., verändert.
nachqualifiziert

D-3-74-146-35 Dürrenberg; Kr NEW 30. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Sockelfiguren auf poliertem
Granitschaft, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-146-34 Enzenrieth 1. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix auf poliertem Granitsockel mit Inschrift, bez.
1886.
nachqualifiziert

D-3-74-146-13 Enzenrieth 11. Gasthaus, sog. Schlösschen, zweigeschossiger Walmdachbau, im Kern
17./18. Jh., eingeschossiger Anbau mit Mansardwalmdach nach Norden wohl 20. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-146-16 Enzenrieth 11. Wegkreuz, sog. Pauschkreuz, Gusseisenkruzifix mit Schrifttafel, bez.
1887, auf modernem Granitsockel.
nachqualifiziert

D-3-74-146-12 Enzenrieth 12. Kath. Kirche St. Georg, Saalkirche mit Satteldach und kurviert dreiseitig
geschlossenem Chor, Dachreiter mit Spitzhelm, 1849; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-74-146-14 Enzenrieth 12. Holzkruzifix mit Muttergottesfigur, farbig gefasst, 19. Jh., Kreuz
erneuert.
nachqualifiziert

D-3-74-146-8 Feldkreuz. Gußeisen auf Steinsockel, 2. Hälfte 19. Jh.; am Marterlacker.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert
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D-3-74-146-29 Gleitsbach. Straßenbrücke, zugehörig zur früheren Dorfstraße nach Matzlesberg,
Bogenbrücke aus Quadersteinen, mit abgeschrägten Böschungsmauern, 18./Anfang 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-146-25 Heidbühl. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Sockelfigur auf bildstockartigem
Granitsockel, neugotisch, bez. 1881.
nachqualifiziert

D-3-74-146-18 Hochdorf 8. Wegkapelle, Steildachbau mit wenig eingezogenem, dreiseitig
geschlossenem Chor, neugotisch, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-146-22 Holzwiesen. Ortskapelle, Steildachbau, dreiseitig geschlossen, Dachreiter mit
Zwiebelhaube, wohl um 1900; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-74-146-10 In Engleshof. Kruzifix mit Beifigur, Holz, farbig gefasst, wohl 18./19. Jh.; an mod.
Ortskapelle.
nachqualifiziert

D-3-74-146-36 In Engleshof. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Sockelfiguren auf geböschtem
Granitsockel, bez. 1930, Kruzifix wohl älter.
nachqualifiziert

D-3-74-146-32 In Enzenrieth. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Sockelfiguren auf gestuftem
Granitsockel, bez. 1906.
nachqualifiziert

D-3-74-146-15 In Enzenrieth. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Sockelfigur, auf zylindrischem
Granitsockel, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-146-17 In Hochdorf. Dorfkreuz, Holzkruzifix mit Muttergottesfigur, farbig gefasst, 19. Jh., Kreuz
modern.
nachqualifiziert

D-3-74-146-23 In Matzlesberg. Glockenturm, Holzbau mit einer Glocke, nach 1900, später erneuert.
nachqualifiziert

D-3-74-146-37 In Matzlesberg; Matzlesberg 5. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Muttergottesfigur auf
geböschtem Granitsockel, bez. 1921.
nachqualifiziert

D-3-74-146-28 In Pischeldorf. Kruzifix mit Holztafelfiguren, wohl 18./19. Jh.
nachqualifiziert
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D-3-74-146-2 Kirchenstraße 2. Heiliger Johannes von Nepomuk, Granit, auf geschweiftem Sockel mit
Inschrift, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-146-7 Kohlschlag. Gußeisen auf Steinsockel und Inschrift, bez. 1892; am Waldrand am
Hochdorfer Steig.
nachqualifiziert

D-3-74-146-38 Kr NEW 28. Granitsockel mit Gusseisenkruzifix, bez. 1900, an der Kreisstraße Richtung
Luhe beim Ortseingang nach Engleshof.
nachqualifiziert

D-3-74-146-33 Leite. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Sockelfiguren auf obeliskartigem, gestuften
Granitsockel mit Inschrift, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-146-21 Matzlesberg 1. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, eingeschossiger Steildachbau mit
profilierten Werksteingewänden, nach Süden Stallteil, bez. 1868.
nachqualifiziert

D-3-74-146-11 Matzlesberger Straße. Wegkreuz, Holzkruzifix, farbig gefasst, um 1900.
nachqualifiziert

D-3-74-146-5 Nähe Kapellenweg. Sog. Kleine Kapelle, kleiner Satteldachbau über rechteckigem
Grundriss, Giebelseite mit Pilasterrahmung, 1. Hälfte 19. Jh.; Kruzifix, Holzkreuz mit
Blechtafelfigur, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-74-146-27 Pischeldorf 14. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Beifigur und Schrifttafel, auf
profiliertem Granitsockel mit Inschrift, bez. 1870.
nachqualifiziert

D-3-74-146-31 Poppenhof. Waldkapelle, Steildachbau, dreiseitig geschlossen, mit offener Vorhalle
nach Osten, Dachreiter mit Zwiebelhaube, bez. 1946-47; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-74-146-3 Rathausplatz 7; Rathausplatz 9. Kath. Kirche Mariä Heimsuchung, Saalkirche mit
Walmdach und eingezogenem, fünfseitig geschlossenem Chor, Chorscheitelturm mit
Pyramidendach, um 1770, Turm im Kern älter; mit Ausstattung; Friedhofskreuz,
Gusseisenkruzifix mit Beifigur, 19. Jh., auf erneuertem Sockel.
nachqualifiziert

D-3-74-146-24 Steinbügel. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Sockelfigur auf poliertem Granitsockel,
neugotisch, bez. 1880.
nachqualifiziert
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D-3-74-146-6

 Anzahl Baudenkmäler: 34

Von Pirk nach Pischeldorf. Wegkreuz, Gusseisenkruzifix mit Schrifttafel auf
Granitsockel, um 1900.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberpfalz

Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab

Gemeinde Pirk

Bodendenkmäler

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des ehem.
Landsassengutes bzw. Schlosses Pirk, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6338-0039

Siedlung und Bestattungsplatz der Frühlatènezeit mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6338-0072

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-3-6338-0073

Vorgeschichtliche Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-6338-0074

Mittelalterlicher Burgstall mit dem ehem. Schloss Enzenrieth.
nachqualifiziert

D-3-6339-0001

Verebneter mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-3-6339-0010

Mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-3-6339-0011

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Kirche Mariä Heimsuchung in Pirk, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6339-0040

Mittelalterliche Hofwüstung.
nachqualifiziert

D-3-6339-0041
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Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Kirche St. Georg in Enzenrieth, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer
Bauphasen.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 10

D-3-6339-0088
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